
Licht und Dunkelheit

Licht und Dunkelheit
Die zwei Seiten einer Medaille

Von TeaGardnerChan

Kapitel 5: Ein harter Gegner

Doch plötzlich tauchen am sternenklaren Himmel dunkle Wolken auf. Xenian
erscheint und lässt ihre Kreaturen wieder auf die Menschen los.
Joey: Du schon wieder.
Mai: Wer bist du überhaupt?
Xenian: Ich dachte schon ihr fragt überhaupt nicht. Also schön mein Name ist Xenian
und ich bin eine Hexe des Chaos.
Tristan: Ja das passt zu ihr.
Yugi: Hey ist bei euch alles in Ordnung?!
Yugi kam zu ihnen.
Joey: Hast du Tea zu hause gelassen.
Yugi: Was denkst du denn?
Joey: Na gut. Dann wollen wir mal.
Mai und Serenity: Alles klar!
Mai: Macht des Sonnen- und des Mondlichts!...
Serenity: Macht der Natur!...
Beide: ...Macht auf!
Die beiden verwandeln sich. Mai gibt Tristan ihre Duel Disk damit er sich auch gegen
die Kreaturen wehren kann. Unbemerkt werden sie von Keket beobachtet.
Keket: Das ist also der Junge der das Puzzle damals zusammengesetzt hat. Wollen
doch mal sehen wie sie sich gegen meine Armee wehren wollen?
Keket beobachtet sie. Tea und Yugis Großvater stehen derweil vor dem Laden und
schauen ihnen zu.
Tea in Gedanken: So gern ich ihnen auch helfen würde. Ich hab es Yugi versprochen
dass ich mich allein schon wegen dem Baby zurück halte. Viel Glück euch allen.
Joey und Tristan aktivieren ihre Duel Disk. Yugis Puzzle leuchtet auf und er
verwandelt sich in Yami und aktiviert auch seine Duel Disk.
Yami: Denkt dran wir dürfen nur Kreaturen des Lichts aufrufen.
Drei: Na dann!
Joey: Ich rufe Maha Vailo auf!
Tristan: Dann beschwöre die wütende Puppe!
Yami: Und ich aktiviere die allmächtige Flügelweve!
Die drei Monster erscheinen.
Keket: Sie rufen doch tatsächlich die Wesen des Lichts auf um die Menschen zu retten.
Xenian: Na los meine Bestien zeigt ihnen, dass wir keine Angst vor dem Licht haben!
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Die Bestien machen sich zum Angriff bereit.
Mai: Mond- und Sonnenlicht!
Serenity: Magischer Feenstaub!
Die beiden können einen Großteil der Bestien wieder zurück verwandeln.
Joey: Attacke Maha Vailo!
Tristan: Greif an wütende Puppe!
Die beiden Monster bündeln ihre Kräfte und verwandeln einen weiteren Großteil der
Kreaturen in Menschen zurück.
Xenian: Das ist doch völlig unmöglich.
Keket: Sie scheinen sehr viel mächtiger zu sein als ich dachte.
Keket beobachtet sie weiterhin, ist aber nicht sehr erfreut über das was sie sieht.
Xenian: Damit werdet ihr nicht durch kommen hört ihr! Attacke, vernichtet ihre
Monster!
Yami: Tut mir Leid, dass ich dich enttäuschen muss doch gegen die gewaltigen Kräfte
unserer Monster hast du nicht die geringste Chance. Flügelweve nutze deine Kraft
und verwandle alles Böse wieder in das, was es mal war!
Die Flügelweve nutzt ihre Kraft und verwandelt auch die restlichen Bestien wieder in
Menschen zurück.
Tea: Sie haben es geschafft!
Großvater: Hoffen wir mal, dass diese schrecklichen Wesen nicht mehr auftauchen
werden.
Xenian: Das kann doch nicht sein. Ihr habt es wirklich geschafft alle Wesen der
Finsternis zu reinigen.
Joey: Wie es aussieht hast du dich wohl etwas übernommen.
Tristan: All deine Kreaturen sind weg und du stehst jetzt ganz alleine da.
Mai: Was ist jetzt?
Xenian: Das werdet ihr noch bereuen.
Dieses Mal kann sie ihre Wut nicht bändigen und zerstört mit einem Schlag Maha
Vailo, die wütende Puppe und die Flügelweve.
Tea: Oh nein!
Großvater: Sie hat die drei Monster mit einem Schlage erledigt.
Mai und Serenity bündeln ihre Kräfte und greifen Xenian an. Xenian wird schwer
getroffen.
Keket: Es wird wohl Zeit, dass ich mich selber um die ganze Angelegenheit kümmere.
Keket verwandelt sich in eine riesige Kobra und macht sich auf den Weg.
Yami: Tja wie es aussieht wirst du nicht mehr lange gegen uns bestehen können. Also
sag schon. Wer hat dich geschickt?
Xenian: Das wüsstet ihr wohl gerne nicht wahr?
Joey: Nun red schon, oder du bekommst die Attacken noch mal zu spüren.
Xenian: Ihr macht mir keine Angst. Ihr könnt mir so viel drohen wie ihr wollt.
Plötzlich taucht Kekets Stimme auf.
Keket: Lass es gut sein Xenian. Ich werde mich persönlich um den Pharao und seine
kleinen Freunde kümmern.
Tea: Woher kommt diese Stimme?
Die Wolken beginnen auf einmal sich wie ein Strudel zusammen zu tun und ein
ziemlich heftiger Wind kommt auf.
Yami: Was geht denn hier bloß vor sich?
Joey: Sag schon Xenian, hast du das hier zu verantworten?
Xenian: Hahahahahahaha! Nein ich nicht. Aber ihr werdet gleich die jenige kennen
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lernen, die hinter all dem steckt, ein Wesen dem ihr noch nie zuvor begegnet seid, das
verspreche ich euch.
Mai: Wovon spricht diese kleine Nervensäge eigentlich?
Serenity: Ich will das lieber nicht wissen.
Die Wolken formieren sich immer weiter und mit einem Mal erscheint Keket in ihrer
Schlangengestalt vor ihnen.
Joey: Leute. Seht ihr auch was ich sehe?
Tristan: Wenn du die riesige, hässliche Kobra da meinst, dann muss ich deine Frage mit
ja beantworten.
Tea: Oh je.
Großvater: Das Ding ist gewaltig.
Xenian: Ihr habt es nicht anders gewollt, darf ich euch meine Herrin vorstellen.
Yami: Was? Ihre Herrin ist eine riesige Schlange?
Keket: Nicht ganz Pharao.
Serenity: Sie kann sprechen?
Mai: Oh man dieser Tag musste ja so enden.
Keket: Ich bin enttäuscht Pharao, dass ihr mich nach all der Zeit nicht wieder erkannt
habt.
Yami in Gedanken: Ich hatte also recht. Es muss sich wirklich um einen Feind aus
meiner Vergangenheit handeln. Aber ich weis leider nicht wer das ist.
Keket: 5000 Jahre ist es nun her, seid du mich von der Erde verbannt hast.
Yami: Sag mir sofort wer du bist!
Keket: Mein Name ist Keket.
Yami: Keket? Ich habe diesen Namen noch nie gehört.
Keket: Das macht nichts.
Joey: Na super. Muss denn unser Feind ausgerechnet eine überdimensionale Schlange
sein.
Keket: Oh verzeiht.
Keket verwandelt sich in ihre Menschliche Gestalt.
Tea: Sie hat sich verwandelt.
Tristan: Na das ist doch schon um einiges besser.
Keket: Es ist völlig egal in welcher Gestalt ich euch angreife, gegen eine Göttin habt
ihr nicht die geringste Chance.
Yami: Sie ist eine Göttin?
Mai: Au weia.
Serenity: Und was jetzt?
Joey: Habt ihr schon mal gegen einen Gott gekämpft, Leute?
Keket: Das habe ich mir gedacht. Ihr jämmerlichen Narren habt nicht die geringste
Chance gegen mich. Haaaaaaaaaaaaaah!
Keket greift an und alle werden von dem Angriff mehrere Meter weit weg
geschleudert.
Tea: NEIN!
Alle bleiben durch die Wucht des Angriffs am Boden liegen.
Yami: Oh man.
Joey: Hey ist alles bei euch in Ordnung?
Tristan: Ging mir nie besser.
Mai: Noch so eine Attacke und wir können einpacken.
Alle versuchen sich wieder auf zu rappeln. Keket taucht genau vor Yami auf.
Tea: Oh nein.
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Yami erkennt die Gefahr.
Keket: Schön dich wieder zu sehen Pharao.
Yami: Ich wünschte ich könnte das gleiche von dir behaupten.
Keket: Deine Frechheiten werden dir noch vergehen. Wenn ich dich erst und deine
jämmerlichen Freude vernichtet habe, dann werde ich die Welt wieder zu dem
machen wie sie einst war.
Yami: Du willst die Welt wieder zu dem machen wie sie einst war?
Keket: Sehr richtig. Ich werde aus ihr wieder eine Welt des Chaos und der Finsternis
machen. So wie sie war bevor du aufgetaucht bist und alles mit Licht und Reinheit
verseucht hast.
Joey: Sie will also die Welt wieder ins Chaos stürzen.
Yami. Das ist doch krank.
Keket packt ihm am Kragen. Das ist nicht einfach nur krank, das ist genial.
Sie lässt ihn fallen.
Keket: Und schon bald wird hier wieder Chaos herrschen. Aber zu erst, muss ich mich
noch um etwas kümmern.
Sie entfernt sich ein wenig von Yami und bereitet sich für einen Angriff vor.
Keket: Denn erst wenn ich dich vernichtet habe Pharao...
Joey und Tristan: YUGI!
Mai und Serenity: YUGI!
Tea und Großvater: YUGI!
Keket: Kann die Welt wieder zu dem werden wie sie einmal war!
Sie schleudert ihre Attacke genau auf Yami zu.
Yami: Naaaaahaaaaahaaaaa!
Tea: Macht des Lichts, schein und heile!
Teas Attacke prallt gegen die von Keket und ein Kräftemessen beginnt.
Keket: Wer wagt es?
Tea konzentriert sich voll und ganz darauf die Attacke von Keket zu blockieren. Ihr
Zepter strahlt seine gesamte Energie aus.
Yami: OH NEIN NICHT!
Beide Attacken verlieren ihre Wirkung. Keket wird einige Meter zurück geworfen und
Tea bleibt schützend vor Yami stehen.
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